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Angedacht: Wenn leblose Steine erzählen
Der Monatsspruch für den März steht im Lukasevangelium

Besondere Gottesdienste

Weltgebetstag
Ausnahmsweise wird der Weltgebets-
tag in diesem Jahr in der Erlöserkirche 
stattfinden und nicht in St. Nikolaus. 
Der Gottesdienst wird entsprechend der 
Hygienebestimmungen gefeiert. Das an-
schließende Essen fällt dieses Jahr aus. 
Freitag, 5. März 19.30 Uhr in der 
Erlöserkirche

Ökumenische Taizéandacht
Nach langer Pause sollen wieder Tai-
zegesänge in der Kirche erklingen.  
Donnerstag, 11. März um 19.30 Uhr in 
der Erlöserkirche 

Gottesdienst für kleine Leute
am Sonntag, 14. März um 11.00 Uhr

Ökumenischer Kreuzweg
Von St. Nikolaus zur Erlöserkirche wan-
dern wir an diesem Abend. Unterbrochen 
von Bildstationen, die den Kreuzweg 
Jesu auf ganz besondere Weise sichtbar 
machen wollen.
Freitag, 26. März um 18.00 Uhr St. Ni-
kolaus, Kolpingstr. 14

Konfigottesdienst 
Lassen Sic sich mitnehmen in die Ge-
danken unserer Jugendlichen. 
Sonntag, 28. März um 9.30 Uhr

Jesus antwortete: „Ich sage euch: 
Wenn diese schweigen werden, 
so werden die Steine schreien.“ Lk 
19,40
Ein Vers aus dem Lukasevangelium, 
der, so für sich stehend, einem nicht 
gleich eingängig ist, und man darü-
ber stolpert. Leblose Steine werden 
schreien ,derweil lebendige Wesen 
schweigen? Es steht inmitten einer 
Geschichte, in der es ebenfalls so 
manchen Stein des Anstoßes gab 
und in dem doch sehr viel Wirk-
lichkeit steckt und ein tragbares 
Fundament unseres Glaubens.

Es ist kurz vor dem Passahfest. 
Jesus will mit seinen Anhängern 
nach Jerusalem. Dafür hat er seine 
Jünger vorausgeschickt, um einen 
jungen Esel zu besorgen. Darauf 
will er, der König der Welt, in die 
Stadt einreiten. Ich kann mir vorstellen, 
dass es den Jüngern etwas peinlich war: 
Ihr Meister, ihr Herr nicht hoch zu Ross, 
sondern nur auf einem Esel. In den Augen 
der Jünger ein anstößiges Verhalten ihres 
Meisters. So legten sie wenigstens bunte 
Kleider und Stoffe auf den grauen Eselsrü-
cken und warfen Kleidung auf die staubige 
Straße, sozusagen als roter Teppich. Ja, 
jeder sollte sehen und auch hören, dass 
da nicht ein Irgendwer, ein armer Schlu-
cker, sondern der König im Namen Gottes 
kommt. Und so fingen sie an, lauthals zu 
rufen und zu loben, so dass sie gut gehört 
wurden. „Gelobt sei der da kommt der Kö-
nig, in dem Namen des Herrn! Friede sei im 
Himmel und Ehre in der Höhe.“ Ein Stein 
des Anstoßes für die Pharisäer.

Darum wenden sie sich an Jesus und for-
dern von ihm, seine Jünger zum Schwei-
gen zu bringen. Bloß kein Aufsehen, keinen 
Ärger, alles sollte glatt und reibungslos 
zugehen.
Und was macht Jesus? Er nimmt den Stein 
des Anstoßes auf und macht ihn zum 

Fundament wenn er sagt:“Wenn diese 
schweigen werden, so werden die Steine 
schreien.“

Die Freude, das Lob über Gott und die Ta-
ten seines Sohnes, die Gottesherrschaft 
Jesu, sie kann nicht schweigen. Sie wird 
nicht verstummen, auch dann nicht, 
wenn Jüngerinnen und Jüngern der Mund 
verboten wird oder sie vielleicht gerade 
selbst nur mühevoll Worte finden. Gottes 
Herrschaft wird sich durchsetzen, und bis 
es dazu kommt, werden sogar eigentlich 
leblose Steine davon erzählen. Und zeu-
gen nicht bis heute, wo die Verkündigung 
des Wortes Gottes real von Angesicht zu 
Angesicht so problematisch geworden ist, 
Kirchen und Kathedralen mit ihrer Aus-
strahlung mit ihren Ausgestaltungen und 
ihrer Größe von der Größe und Herrschaft 
Gottes? Laden ein zum Innehalten zum 
Gebet, ein Fundament unseres Glaubens.
Ihre Pfarrerin Almut Heineken

mehr als nur tote Steine?
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Informationen aus 
der Gemeinde
Informationsabend für die neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Bald beginnt für alle, die zwischen Au-
gust 2007 und September 2008 geboren 
sind, die Konfirmandenzeit. Wir laden 
alle interessierten Jugendlichen, ob ge-
tauft oder nicht, zu einem spannenden 
Jahr ein. Mit unserer Jugendreferentin 
und unseren Konfiteamern wollen wir 
Themen des Lebens und des Glaubens 
begegnen. Nähere Informationen er-
halten Sie beim Kennenlernabend oder 
im Pfarramt. 
Sollten Sie keinen Einladungsbrief von 
uns bekommen haben, wenden Sie sich 
bitte an das Pfarramt. 
Mittwoch, 17. März 18.30 Uhr

Gemeindestatistik 2020
Freud und Leid, Wegzug und Zu-
zug spiegeln sich in den Zahlen der 
Gemeindestatistik. 
Wir möchten Ihnen die wichtigsten Zah-
len und Fakten aus der Gemeindestati-
stik 2020 mitteilen. In den Klammern 
stehen die Zahlen des Vorjahres 2019:
Gemeindegliederzahl 1757 (1830)
Taufen: 11 (18) 
KonfirmandInnen: 10 (15) 
Trauungen: 1 (3) 
Bestattungen: 17 (9) 
Kircheneintritte: 0 (3) 
Kirchenaustritte: 20 (41) 
Spenden: 19.842 (23.675) Euro
Von diesen Spenden gingen an 
Brot für die Welt: 1.993 (3.113) Euro

Dambacher Abgendgespräche
Der für den 10. März geplante Abend 
fällt aufgrund der aktuellen pande-
mischen Lage aus. 

Gottesdienste online
Die Gottesdienste im März werden on-
line übertragen. Informationen dazu 
finden Sie auf der Homepage. 
Internet: www.erloeserkirche-fuerth.de

Es sind keine stillen Zeiten angebrochen
Chorarbeit in Coronazeiten

„Wie wichtig das Singen ist, spürt man be-
sonders dann, wenn es gerade nicht statt-
findet – am intensivsten natürlich, wenn 
es nicht stattfinden darf.“ So beschreibt 
Thomas Schöck vom Kirchenchor seine 
Erfahrung mit der Reduzierung des Chor- 
und Gottesdienstgesangs in Coronazeiten. 
„Der Chorgesang beinhaltet ein höheres 
Übertragungsrisiko.“ Für den Chor hieß 
dies: von einem Tag auf den anderen kei-
ne Proben im herkömmlichen Stil, nämlich 
eng zusammen im Gemeindehaus. 
Erlaubt waren aber Proben in kleinen 
Ensembles für Gottesdienste und hier 
entwickelte Herr 
Brinkmann viele 
I d e e n ,  u m  d e n 
Chorgesang nicht 
gänzlich ausfallen 
lassen zu müssen. 
In kleinen Gruppen 
kamen die Chormit-
glieder in der Kirche 
zusammen. So gab 
es einen großen 
Abstand zwischen 
den  Mens chen , 
während der Probe. . 
Die Stimmen wurden einzeln aufgenom-
men und dann digital zusammengesetzt, 
so dass ein Chorstück entstand, ohne, dass 
der ganze Chor es gemeinsam gesungen 
hatte. 
Als nun das Singen der Gemeinde in der 
Kirche verboten wurde, bekam der Chor 
eine ganz neue Aufgabe. Stellvertretend 
für die Gemeinde singen 3-4 Chormit-
glieder Gemeindelieder während des Got-
tesdienstes. Die Gemeinde hört zu oder 
singt im Stillen mit. 
Für viele ChorsängerInnen bestand die 
größte Herausforderung, nicht mehr in 
einer großen Gruppe zu singen. So meinte 
eine Chorsängerin: „Als ich das erste Mal, 
zusammen mit drei anderen, in der Kirche 
singen sollte, vorne am Altar stehend, war 
das für mich eine große Herausforderung. 
Zwar bin ich eine langjährige Chorsängerin 
und habe in vielen Chorkonzerten mitge-
sungen, aber in dieser kleinen Zahl, dazu 

noch den Zuhörern gegenüber, das war 
für mich gefühlt schon eine Art des So-
logesangs und dafür fühlte ich mich doch 
nicht befähigt.
Nun beruhigte ich mich damit, dass wir nur 
Stellvertreter der Gemeinde sein sollten, 
kein Konzert geben sollten und die Or-
gel doch sehr kräftig zu hören war und 
schließlich musste mich doch auch mein 
Gott unterstützen, wenn er mich schon an 
diese Stelle schickte.“

Und die Sicherheit? „ Eine Unsicherheit 
meinerseits kam zu keinem Augenblick 

auf. Es war alles gut und Corona gerecht 

vorbereitet. Alle Beteiligten waren umsich-
tig, jeder hat die Vorgaben eingehalten und 
die Maske getragen.“, so eine Sängerin. Es 
ist dem ausgefeilten Hygienekonzept von 
Herrn Brinkmann zu verdanken, dass es 
gut gelungen ist. 
Und die Gemeindeglieder? „Der Gottes-
dienst ist für mich eng mit Liedern verbun-
den und so finde ich es sehr schade, dass 
momentan nicht gesungen werden darf. 
Den Gesang auf die Schola zu übertragen 
empfinde ich als eine sehr gute Lösung. 
So wird der Gottesdienst trotzdem durch 
Lieder aufgelockert, man hört schöne 
Stimmen und kann sich sogar ein wenig 
zurücklehnen und dem Text lauschen.“
Es sind keine stillen Zeiten in der Erlöser-
kirche angebrochen. 
Ihr Pfarrer Popp

gottesdienstlicher Gesang in gutem Abstand .
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Aktuelle Termine

Dienstag 09.03.  19.30 Uhr Kirchenvorstand

Mittwoch 17.03.  18.30 Uhr Elternabend des neuen Konfirmandenjahrgangs

Freitag, 26.03.   18.00 Uhr Ökumenischer Kreuzweg  Beginn: St. Nikolaus

Samstag 27.03.  10.00 Uhr Konfikurs

Zur Zeit planen wir die Gottesdienste in 
der Osterzeit. Da wir aber nicht wissen, wie 
das Infektionsgeschehen verlaufen wird, 
bitten wir Sie, sich auf der Homepage der 
Kirchengemeinde abzusichern.
Wir gehen davon aus, dass wir wieder 
Abendmahl mit Einzelkelch feiern können. .
Anmeldung: Bitte melden Sie sich für die 
Gottesdienste an Ostern, den 4. April im 
Pfarramt an. sie können dies telefonisch 
oder per e-mail machen.

Gründonnerstag
Abendandacht mit einer Abendmahlsfeier  
mit Musik und meditativen Texten. Das 
gemeinsame Essen und Trinken fällt leider 
aus. 
Donnerstag, den 1. April um 19.00 Uhr

Hinweise für die Gottesdienste zur Osterzeit
Ostertipps

Gottesdienst an Karfreitag
Ein Gottesdienst mit Abendmahlsfeier
Freitag, 2. April um 9.30 Uhr

musikalische Andacht zur Sterbestunde.
Freitag, 2. April um 15.00 Uhr

Feier der Osternacht
Sonntag, 4. April um 5.30 Uhr

Ostergottesdienst  
Sonntag, 4. April um 9.30 Uhr  .

Familiengottesdienst 
Montag, 5. April um 10.30 Uhr

Ab dem 28. März werden wir die Kirche auf 
besondere Weise für Passion und Ostern 
gestalten. Am Palmsonntag, Gründonners-
tag, Karfreitag und Ostern haben wird die 
Kirche passend geschmückt. Dabei gibt 
es immer auch eine Rätselaufgabe in der 
Kirche. Mach dich auf den Weg, ob allein 
oder mit einem Freund einer Freundin oder 
mit deinen Eltern und schau, was es zu 
entdecken gibt. 

Wie wohl die Kirche geschmückt sein wird?

Kirche zum Entdecken
unsere geschmückte Kirche
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5. März
19.30 Uhr
Weltgebetstag in der St. NIkolaus

7. März
10.30 Uhr Familiengottesdienst
Pfarrer Popp und Team

11. März
19.30 Uhr Taizéandacht in der
Erlöserkirche

14. März 
09.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Popp
11.00 Uhr Gottesdienst für kleine Leute

21. März 
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfrin. Heineken

Gruppen und Kreise       Unsere Gottesdienste

28. März 
9.30 Uhr Konfigottesdienst
Pfarrer Popp und Konfis

1. April
19.00 Uhr
Andacht zu Gründonnerstag

2. April 
09.30 Uhr Gottesdienst Karfreitag

4. April
05.30 Uhr Osternacht
9.30 Uhr Gottesdienst

  

  eine Welt Verkauf

  
   
  

Kinder-/Jugendchor:  
  dienstags 16.30-17.30 und 
  17.30-18.30 Uhr
  M. Teepe
  Tel: 408 72 89
Kirchenchor:  
  montags 19.30-21 Uhr   
  J. Brinkmann Tel: 741 94 78
Jungschar:  
  montags 17.00-18.30 Uhr (CVJM) 
  D. Merdes Tel: 74 66 93
Mütterkreis:   
  mittwochs 15.30 Uhr
Frauenfrühstück:      
  donnerstags, monatlich
  C. Seiferth Tel: 72 99 03
Treff 60 plus:    
  jeden ersten Montag im Monat
  S. Westhäußer Tel: 72 02 95
Dambacher Abendgespräche
  mittwochs, monatlich
  G. Schöck Tel: 72 01 61

Gemeindehilfen:   

Abholung Monatsgruß April
ab Dienstag 23. März 2021
V. i. S. d. P.: 

Pfarrer Popp

Redaktion: Pfrin. Heineken, Pfr. Popp

Layout: Pfr. Popp

Bildnachweise:

S. 4 Wolfgang Ludewig  / pixelio.de
S. 5 privat

Namen und Adressen
Evang.-Luth. Pfarramt Fürth-
Erlöserkirche (Dambach)  
Parkstraße 75,   90768 Fürth  
Tel: 0911 / 72 00 15 
Fax: 0911/787 34 80
E-mail: 
pfarramt.erloeser-fue@elkb.de
Internet:  www.erloeserkirche-fuerth.de

Kirche
Zirndorfer Str. 51 

Bankverbindung
IBAN: DE39 7625 0000 0380 8882 71
BIC: BYLADEM1SFU

Büro:  Elke Deinzer     
Öffnungszeiten:   
Mo 15-18 Uhr; Di, Fr. 9-12 Uhr   

Pfarrer     Rüdiger Popp
Parkstr. 75  Tel: 72 00 15

Pfarrerin i. E. Almut Heineken 
Tel: 960 15 43 

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes
Christina Seiferth Tel: 72 99 03

Kindergarten:
Leitung: Daniela Lucha
Tel: 72 95 38    Fax: 766 42 39
kita.erloeserkirche.fue@elkb.de

Mesnerin und Hausmeisterin
Olga Gembel

Diakoniestation Fürth, Tel: 77 20 69 

Diakonie- und Förderverein Fürth Erlöser-
kirche e.V;
1. Vorsitzender Pfarrer Popp
Bankverbindung:
IBAN: DE64 5206 0410 0003 5071 49


